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GESNERUS
Vierteljahrsschrift für Geschichte der Medizin und der

Naturwissenschaften

Revue trimestrielle d'histoire de la medecine

et des sciences naturelles

Jahrgang - Volume - 1 1943 Heft - Fase. - 1

Zur Einführung
Wenn unter besonders schwierigen, die ganze Welt bedrückenden

Verhältnissen es hier unternommen wird eine neue kleine Zeitschrift
historischen Charakters herauszugeben, so geschieht dies aus dem zuversichtlichen

Glauben heraus, daß in schweren Zeiten die Besinnung auf
vorhandenes Patrimonium einen lebendigen Faktor aufrechter Haltung
darstellt und einen fruchtbringenden Quell innerer Kraft erschließen hilft.
Das hat sich für die eigentlichen historischen Zeitschriften und Interessenkreise

der Schweiz bereits vielfach erwiesen und ist einem erst kürzlich
wieder bewußt geworden beim 100. Juhiläum der Allgemeinen geschichts-
forschenden Gesellschaft der Schweiz. Aber gerade da hat sich auch
gezeigt, wie weit die Gebiete der Medizin, der Naturwissenschaften und der
Technik, soweit sie historische Substanz an sich haben, bei solchem
schweizerischen Zusammenklang noch abseits stehen. Die relativ junge Existenz
der modernen Naturwissenschaften, denen Medizin und Handwerk viel
mehr zu Gevatter gestanden haben, als die aus dem Altertum
heraufgewachsene Philosophie, hat — neben Terminologie-Schwierigkeiten — es

ganz natürlich mit sich gebracht, daß diese Gebiete von der eigentlichen
Geschichtswissenschaft wenig gepflegt werden.

Solchem Mangel abzuhelfen und auch für die Schweiz über die
Vortragstätigkeit unserer Gesellschaft hinaus ein kontinuierliches Kristalli-
sations- und Vitalitätszentrum historischer Interessen innerhalb dieser
Gebiete zu schaffen, ist die kleine Zeitschrift gedacht, die sich Conrad Geßner

zum Patron wählt, ihn, den humanistischen Zürcher Arzt und Vater der
Bibliographie, der in Basel promoviert und in Lausanne unter bernischer
Oberhoheit zeitweise akademisch tätig gewesen. Ihre Aufgabe wird
zunächst sein, das teilweise versteckte, weitausstrahlende Erbe der Geßner,
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